
Böllerschützen

Böllerschützengruppe der
Trowinschützen Druisheim e.V.
  

  

Unsere Böllergruppe wurde im Jahr unseres 90-jährigen Gründungsfestes 2001 gegründet.

  

  

Gründungsmitglieder sind und waren (von links nach rechts) Elisabeth Mach, Elisabeth Käser,
Rita Nisseler (später Ziegler) †, Hubert Käser, Roland Kopp, Karl Radmiller, Vitus Mayr,
Wolfgang Käser, Robert Nisseler, Günter Willner und Günter Thomas.
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  Böllerschützengruppe im Jubiläumsjahr 2011:  Schussmeister Wolfgang Käser, Elisabeth Käser, Karl Radmiller, Kanonier WalterGaugenrieder, Christoph Rettinger,Brigitte Rettinger, Günter Willner, Hubert Käser, Karlheinz Rettinger, Günter Thomas, RolandKopp, Nico Rettinger, Andreas Käser Auf dem Foto fehlen: Elisabeth Mach, Vitus Mayr, Thomas Kopp    Der erste öffentliche Auftritt unserer Böllergruppe war beim Schwäbischen Böllerschützentreffenam 27.07.2002 in Unterelchingen. Im gleichen Jahr am 15.09.2002 waren wir dann noch beimBayerischen Böllerschützentreffen in Pforzen / Ostallgäu. Von dieser Zeit an besuchten wirjedes Jahr verschiedene Böllerschützentreffen oder Schützenfeste.          

  

          Unsere Böllerschießerlaubnis gilt u.a. zum Böllerschießen mit Böllern zur Pflege desBrauchtums        -  an Fronleichnam, am Volkstrauertag, sowie Beerdigungen      -  bei Hochzeiten aktiver Vereinsmitglieder      -  zur Proklamation der Schützenkönige      -  zur Umrahmung von runden Geburtstagen (50er, 60er, 70er und in 5-Jahresschrittenaufwärts)von verdienten Vereins- bzw. Gemeindemitgliedern      
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Seit dem Jahr 2003 wird auf Wunsch auch bei runden Geburtstagen ein Ehrensalutgeschossen. Je nach Art der Einladung erhält der Jubilar von den Böllerschützen eineBöllerfigur (groß oder klein) als Erinnerung an den Jubeltag.    Böllerschießen darf nur, wer im Besitz einer sprengstoffrechtlichen Erlaubnis nach § 27 desSprengstoffgesetzes und damit zum Umgang mit Schwarzpulver bzw. Böllerpulver berechtigtist.  Es dürfen auch nur Böllergeräte verwendet werden, die eine amtliche Beschußbescheinigungvorweisen können. Diese Beschußbescheinigung wird alle 5 Jahre durch die deutschenBeschußämter nach Prüfung der Böllergeräte neu ausgestellt.    Alljährlich wird am Fronleichnamstag bei der Prozession an den einzelnen Altären einEhrensalut von 3 unserer Böllerschützen geschossen.    

Außerdem besitzen die Trowinschützen eine vereinseigene Salutkanone.Diese Kanone stammt aus der Zeit, als Druisheim noch eine eigenständige Gemeinde war,wurde aber viele Jahre nicht mehr genutzt und geriet fast in Vergessenheit.  Sie wurde dann im Jahr 2001, dem Gründungsjahr der Böllergruppe, von den Trowinschützenmit einem Kostenaufwand von mehr als 1.000,00 DM grundlegend restauriert, erhielt neueRäder und wurde dem Beschußamt in München zur Prüfung und zum Beschuß vorgeführt.  Seit der Zeit begleitet uns die Kanone bei allen Böllerschützentreffen und kommt amVolkstrauertag und bei Beerdigungen zum Einsatz.      

 3 / 3


